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Haftpflichtwird teurer
Autofahrer müssen 1992 mit Prämienerhöhungen bisfiinf Prozent rechnen

Während Zahl der Schtiden leicht sinkt, nimmt die Schadenshöhe zu
Geschöft in Ostdeutschland läßt die Beitragseinnahmen anschwellen

Von unserem Redakteur

Josef Rothe

Köln - Auch die Kraftlahrzeug-
Haftpflichtversicherung wird teu-
rer. Die Autobesitzer müßten im
nächsten Jahr mit einer Beitrags-
anhebung um vier bis IiinfProzent
rechnen, sagte der Präsident des
HUK-Verbandes, Richard Wien-
stein, in Nürnberg. Bereits zum 1.

Oktober hatte sich schon die Teil-
kaskoversicherung erheblich ver-
teuert: Die enormen Sturmschä-
den zu Beginn des vergangenen
Jahres schlugen sich, wie berichtet,
mit Zeitverzögerung in bis zu 27
Prozent höheren Prämien nieder.
Weitere Beitragserhöhungen dro-
hen dem HUK-Verband zufolge
dann, wenn aufgrund eines jüngst
ergangenen BGH-Urteils hinltig
mehr unfallbeschädigte Autos re-
pariert werden, obwohl die Kosten
dafür um bis zu 30 Prozent über
dem Zeitwert des Wagens liegen.

Angesichts der kommenden Bei-
tragserhöhung nur auf den ersten
Blick erstaunlich ist, daß die Scha-
denhäufigkeit in Westdeutschland
weiter zurückgeht. Mit schätzungs-
weise 108 Unfdllen 1991 könnte
die Quote der Kfz-Unflälle nach
Zahlen des HUK-Verbandes sogar
noch den günstigen Vorjahreswert
von 109 Unfdllen je 1000 versi-
cherte Fahrzeuge unterschreiten.
Aul der anderen Seite jedoch stei-
gen die durchschnittlichen Kosten

1e Schaden ueiter. Wegen der
Teuerung insbesondere bei Repa-
raturen und Enatzteilen erhöht
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